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Herren Bezirksklasse Gr. Süd 2

TV 1881 Bierstadt : TuS 1904 Panrod 
Mittwoch, 15.02.2023, 20:00 Uhr

TV 1881 Bierstadt gegen TuS 1904 Panrod 9:3

Mit 9:3 setzte sich die Heimmannschaft des TV 1881 Bierstadt in der Herren Bezirksklasse Gr. Süd 2
gegen den TuS 1904 Panrod durch. Das Spiel am Mittwochabend dauerte insgesamt 3 Stunden. In
diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf Ersatzspieler
zurückgreifen.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Beim 3:0-Sieg gelang es Loch / Eis die Gastspieler Scheib /
Kirsten in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Über eine
lange Zeit dagegenhalten konnten nachfolgend Vogel / Grabowski beim 2:3 gegen Wentzel / Alberti.
Das Spiel verloren Vogel / Grabowski dennoch im 5. Satz. Einen Sieg fuhren indessen Albert /
Czichos bei ihrem 3:1 gegen Dähne / Burg ein. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1. Weiter
ging es anschließend mit den Einzeln. Mit nur einem Satzverlust ging Stephan Vogel gegen Achim
Alberti durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Gekämpft bis zum Schluss hatte
Jens Löcher in der Partie gegen Fabian Wentzel. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben.
Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Über eine
lange Zeit dagegenhalten konnte Gerd Eis beim 2:3 gegen Uwe Kirsten. Das Spiel, in das er auf
Grundlage des Unterschieds in den TTR-Werten als enormer Favorit gegangen war, verlor Eis
dennoch im 5. Satz. Das war nichts für schwache Nerven. Das Einzel zwischen Jacek Grabowski
und Nick Scheib endete indes mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastgeber und entsprach
damit den Erwartungen vor der Partie, da man anhand der TTR-Werte von einem ausgeglichenen
Match ausgehen musste. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das
Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Nicht einen Satzgewinn überließ Axel
Albert seinem Gegner Jonathan Burg beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und steuerte damit einen Punkt
für die Heimmannschaft bei. Da gab es nichts zu rütteln. Beim 3:0-Erfolg gelang es Peter Czichos
den Gastspieler Joachim Dähne in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:3.
Genügend spielerische Mittel hatte wenig später Stephan Vogel letztlich an der Hand, um sich gegen
Fabian Wentzel durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Da gab es
nichts zu rütteln. Der Start in die Partie, die auf Basis der TTR-Werte als ausgeglichen eingeschätzt
wurde, hätte für Jens Löcher besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes
das Spiel gegen Achim Alberti noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Die richtige Taktik hatte Gerd Eis beim Sieg in drei Sätzen gegen Nick Scheib
von Beginn an. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft
damit final eingetütet.

Durch diesen Sieg hat der TV 1881 Bierstadt in der Saison nun 14 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei
0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 02.03.2023 gegen den TuS
Dotzheim 1848 bevor. Für den TuS 1904 Panrod steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
VfR Wiesbaden V am 24.02.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 13:19 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 TV 1881 Bierstadt

Doppel: Löcher / Eis 1:0, Vogel / Grabowski 0:1, Albert / Czichos 1:0 



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 15.02.2023 (23:15) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Einzel: S. Vogel 2:0, J. Löcher 1:1, G. Eis 1:1, J. Grabowski 1:0, A. Albert 1:0, P. Czichos 1:0 
 TuS 1904 Panrod

Doppel: Wentzel / Alberti 1:0, Scheib / Kirsten 0:1, Dähne / Burg 0:1 
Einzel: F. Wentzel 1:1, A. Alberti 0:2, N. Scheib 0:2, U. Kirsten 1:0, J. Dähne 0:1, J. Burg 0:1


